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BLICK IN DIE WELT

Fettfreies Fett in Sicht?
Es schmeckt nach Fett, sieht aus wie Fett, ist
aber kein Fett. Es verursacht weder Schwab-
beibauch noch Doppelkinn und existiert (vor-
läufig) nur in den USA - also dort, wo die
Lust dem Geschmack so-

wieso meist um die Länge
einer wenig empfindli- ;

chen Nase vorausgeht, i
Gemeint ist «Olestra», der
weltweit erste künstliche
Fettersatz, den kürzlich
die amerikanische Firma
Procter & Gamble (P & G)
entwickelt hat.

«Olestra» besteht aus
sechs bis acht Fettsäuren,
die so an ein Zuckermo-
lekül gekettet sind, dass

der Körper sie nicht ver-
werten kann. «Olestra»: Das Fett, das sich im
Tarnanzug der Fettlosigkeit durch Magen und
Darm schleust, ohne dass es der Körper auf-
nehmen kann. Das Kunstfett eignet sich vorerst
nur für Salat-Dressings und einige Chipsarten

sowie zum Backen und Braten. Vorbei sind die
Zeiten der versteckten Fette, die «Zukunft des

fettlosen Knabberspasses», so der Forschungs-
direkter der US-Firma, heisst «Olestra».

Wie immer in solchen
Fällen: Auch die Skeptiker
sind sofort zur Stelle. Vita-
mine, so sagen sie, seien
im Fett in «Olestra»

löslich. Nicht nur das Fett
werde unbehelligt ausge-
schieden, auch die Vit-
amine. Zudem: Bei einigen
Testessern seien «Krämp-
fe, weicher Stuhl und fäka-
1er Notstand» aufgetreten.

Allen mahnenden
Stimmen zum Trotz: «Ole-

stra» wird, natürlich in ver-
besserter Auflage, früher oder später in den
USA auf den Markt kommen. Und auch bei uns
wird man sich dereinst wohl mit fettlosem Fett
die Pfunde vom Leib knabbern. Was das mit
Gesundheit zu tun hat Gar nichts. • CU

Gesucht: Vollwertkoch/-köchin
des Jahres 1996/97

Welches ist die kreativste Vollwertköchin, wel-
ches der geschickteste Vollwertkoch? Der Ver-
band für Unabhängige Gesundheitsberatung
e.V. (UGB) in Giessen will es wissen. Seit 1987
ermittelt der UGB im Zweijahresrhythmus den
Meister oder die Meisterin der vollwertigen
Cuisine. Zum Mitmachen eingeladen sind alle
Berufsköche und -köchinnen, die ihren Beruf
in Deutschland, der Schweiz oder Österreich
ausüben.

Uwe/ so tchr/'s geraacM; Für die Voraus-
wähl müssen die Teilnehmer drei Vollwert-
menüs nach bestimmten Kriterien - z.B. gerin-
ge Fettmenge, Kostenvorgabe, saisonale Zuta-
ten - schriftlich erarbeiten. Aus den eingesand-

ten Menüs wählt dieJury anschliessend die vier
besten Teilnehmer aus und lädt sie zum Wett-
kochen ein. Achtung: Einsendeschluss ist der
31. Oktober 1996.

Der Gewinnerin oder dem Gewinner der
Endausscheidung winken vollwertige Preise:
eine Urkunde, ein attraktiver Geldpreis und
darüber hinaus eine Woche Urlaub in Portugal
für zwei Personen. Auch die Zweit- und Dritt-
plazierten erhalten eine Auszeichnung in Form
einer Urkunde sowie eines Geldpreises.
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